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Fortl. Nr. 
 

5 
 

Bezeichnung 
 

Stephan Säule  
 
 

Typ 
 
Gemauerter Bildstock 

Standort 
An der Abzweigung der Vorstadt von der Brünnerstraße 
 

„Besitzer“ 
Fam. Stephan sen. 

Beschreibung 
Aus Ziegeln gemauerte vierkantige gegliederte Säule von ca. 2.3 m Höhe mit aufgesetzter 
Laterne, deren Fenster in alle 4 Richtungen mit Bilddarstellungen versehen sind. 
Die Bildsäule hat sich in den letzten Jahren bedenklich geneigt und müßte dringend saniert 
werden. 

Hauptfoto 

                                

Geschichte: 
Ursprünglich als Pestsäule errichtet, im Volksmund als „14 Nothelfer“ bezeichnet. 
Seit 5.3.2001 unter Denkmalschutz stehend. 
Die Bilder stellen dar: Dreifaltigkeit, Maria mit dem Kind, 14 Nothelfer Jesus am Kreuz 
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Ansicht in der Landschaft 
 
 

                     
 
     

 

Ansicht in der Landschaft 
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Detail 
 
 

       
 

 

Detail 
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